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Die ehemaligen Buren Generale werden am 17 Oktober in Berlin
eintreffen

Die Beiſetzung Zolaz findet am nächſten Sonntag Nachmittag
1 Uhr ſtatt

Die Feſtlichkeiten am Schipkapaſſe ſind zu Ende Großfürſt Nikolai
trifft am Donnerstag beim Sultan in Konſtantinopel ein

Ein Miniſter Ruhepoſten
Halle 2 Oktober

Aus Berlin wird uns unterm 1 Oktober geſchrieben Die durch den
Tod v Goßler s nothwendig gewordene Neubeſetzung des weſt
preußiſchen Oberpräſidiums regt die Frage nach dem Nachfolger an Es
hat ſich in Preußen zu einer Art Grundſatz herausgebildet Oberpräſidial
poſten an amtsmüde oder unhaltbar gewordene Staatsminiſter zu ver

geben So vertauſchte Herr v Boetticher eine Wirkung ſeiner in
der Sache mißglückten Reichstagsrede über das Verbindungsverbot politiſcher

Vereine die Leitung des Reichsamts des Jnnern mit derjenigen der
Verwaltung der Provinz Sachſen So zog Herr v Köller Preußens
einſtiger Miniſter des Jnnern nach dem Scheitern des Umſturzgeſetzes als
Verwaltungschef in s ſchöne Schleswig Holſtein ſo wurde deſſen Nach
folger Frhr v d Recke dem die Berliner Luft angeblich nicht zu
ſagte an die Spitze der Provinz Weſtfalen berufen Zu einer
Zeit in der nach des Grafen Bülow Bekundung auf der
Oſtmarkenfrage der politiſche Accent liegt reizt es natürlich Ver
muthungen anzuſtellen wer wohl zur Leitung jener gemiſchtſprachigen
Oſtprovinz berufen werde Hier die Namen Graf Poſadowsky und
Freiherr v Rheinbaben nennen zu hören kann nicht überraſchen Wird
doch ſchon ſeit Wochen davon geſprochen daß dem Staatsſekretär nach
der aufreibenden anſcheinend vergeblichen Arbeit am Marmorblock des
Zolltarifentwurfs das verhältnißmäßig ruhige Wirken an der Spitze einer
Provinzialverwaltung erwünſcht ſei Das wäre ſo meint man eine Auf
gabe für einen ſo intimen Kenner der Oſtmarken Bezüglich des preußiſchen
Finanzminiſters v Rheinbaben wird gleichfalls Amtsmüdigkeit geltend
gemacht und ferner ins Feld geführt daß die Oſtmarkenpolitik des Grafen

Bülow in Herrn v Rheinbaben an Ort und Stelle einen beſonders
energiſchen und gewandten Träger haben würde Richtig iſt jedenfalls
daß der Fall Löhning einer Berufung des Finanzminiſters in ein Ober
präſidium des Oſtens nicht hinderlich ſein würde Doch vor der parla
mentariſchen Erörterung dieſes Falles kann Herr v Rheinbaben wohl nicht
den Miniſterfrack ausziehen und bis dahin dürfte das vakante
Oberpräſidium beſetzt ſein Das gilt auch für Graf Poſadowsky
der wohl abwarten wird wie ſich im Plenum des Reichstages die Dinge
geſtalten Mehr der Kurioſität halber ſei ſchließlich erwähnt daß als
Oberpräſidiums Kandidat auch der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter
v Podbielski genannt wird Es iſt für dieſen jovialen Staatsmann
ja ſchmeichelhaft daß ihm eine denkbar vielſeitige Befähigung zuerkannt
wird aber es wirkt nachgerade humoriſtiſch ſeinen Namen nennen zu

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Nachdruck verboten
Meine Eltern waren es beſtimmt nicht das iſt mir nach

und nach klar geworden und obgleich mein lieber Papa nun
ſchon vier Jahre todt iſt und ich damals erſt zwölf Jahre
zählte weiß ich mich doch auf viele Momente zu beſinnen in
denen er ſtill und ſehr verſtimmt war und wenn ich ihn fragte
Papa was fehlt Dir da legte er den Arm um mich zog

mich zu ſich heran und ſagte Das verſtehſt Du doch nicht
meine kleine wilde Roſe möchteſt Du nur mal recht glücklich
werden im Leben Und meine himmliſche gute ſchöne Mama
wie oft auch jetzt noch habe ich ſie mit rothgeweinten
Augen gefunden und ein paarmal ſchloß ſie heftig ein Bild fort
als ich herantrat Es muß doch Papa s Bild geweſen ſein warum
aber ließ ſie es mich denn nicht ſehen und ein Herrenbild
war s ſo viel hatte ich noch bemerkt Als ich dann einmal
zu ihr ſagte warum ſie weine ſie habe es doch ſo gut auf
der Welt Papa und ich hätten ſie lieb und ſie habe doch eine
ſo ſchöne luſtige Jugend verlebt wie ſie es mir ſelbſt öfter er
zählt hatte da ſah ſie mich mit einem ganz eigenthümlichen
Blick an und ſagte

So ja Liebling das iſt alles richtig aber ich wünſche
von ganzem Herzen daß Dir in Deinem Leben die traurigen
Erfahrungen erſpart bleiben die ich habe machen müſſen

Heute ſagte Mama mir ich ſolle eine Geſellſchafterin be
kommen gräßlich Das iſt gewiß die Jdee dieſes unaus
ſtehlichen Grafen Gotter Brrr was mir der Menſch zuwider
iſt Na meinetwegen mag die Geſellſchafterin kommen d h
wenn ſie mir perſönlich gut gefällt das habe ich ſchon mit
Mama vereinbart kann ſie bleiben ſonſt wird ſie wie alle
übrigen Unglückswürmer ſehr ſchnell wieder reiſen denn ich
kann Menſchen nicht ertragen die mir unſympathiſch ſind
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wenn es ſich um die Beſetzung irgend eines Amtes im höheren
Jm übrigen wird die Ernennung des

Vielleicht macht

hören

Reichs oder Staatsdienſt handelt
neuen Oberpräſidenten wohl nicht auf ſich warten laſſen
ſie die Vermuthungen auch diesmal ſammt und ſonders hinfällig Ein in
Bezug auf die Behandlung der polniſchen Bevölkerung gemäßigterer
Verwaltungs Chef als Dr v Goßler wird ſchwerlich in Weſtpreußen
Einzug halten

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer wird bei
der Rückreiſe aus Rominten in Königsberg Aufenthalt nehmen Es iſt
die Hoffnung vorhanden daß er bei dieſer Gelegenheit auch über die Frei
legung des Schloſſes an der Südſeite einen Vortrag entgegennimmt Die
bisher ausgeſtellten Pläne der Schloßfreiheit an der Südſeite ſind an das
Civilkabinets des Kaiſers geſchickt und von dieſem iſt bereits die Ant
wort eingelaufen daß die Pläne nebſt den Eingaben angenommen wurden

Der deutſche Kronprinz iſt am Mittwoch Vormittag von
Thale in München eingetroffen und am Bahnhofe von Legationsrath
Grafen v Bernſtorff dem Vertreter des preußiſchen Geſandten Grafen
von Monts und von Polizeidirektor Halder begrüßt worden Der Kron
prinz ſetzte alsbald ſeine Reiſe nach Tegernſee und Kreuth fort
wo er acht bis zehn Tage als Gaſt des Herzogs Karl Theodor
weilen wird

Der Großherzog von Baden begab ſich laut Meldung aus
Düſſeldorf am Mittwoch Vormittag wiederum in die Ausſtellung und
nahm im Fürſtenzimmer des Hauptweinreſtaurants das Frühſtück ein
Hier begrüßte ihn Profeſſor Röber mit einer Anſprache in welcher er
den Fürſten als Mitkämpfer aus großer Zeit und den wirkſamen Förderer
der nationalen Einheit feierte und hervorhob daß dieſer Verdienſte wegen
nicht nur in des Großherzogs eigenem Lande ſondern in ganz Deutſch
land ihm alles in Liebe und Dankbarkeit zugethan ſei und bleiben werde
Der Großherzog erwiderte daß das zu viel des Lobes ſei Er habe ja
nichts weiter gethan als ſeine Pflicht Er ſei in jener großen Zeit ſchon
ſo alt ſo reif geweſen um ſich deſſen bewußt zu ſein daß in ſeiner
Stellungnahme kein beſonderes Verdienſt liege daß damals auf blutigem
Schlachtfelde alles wieder errungen worden ſei Das zu erhalten ſei die
vornehmſte Aufgabe der Gegenwart Daran ſeinen Theil beizutragen be
trachte er als ſeine Aufgabe Das könne aber nicht nur gepflegt und er
halten werden durch nationale Kraft ſo nothwendig dieſe auch ſei ſondern
auch namentlich durch den Fortſchritt auf geiſtigem Gebiete deſſen
mächtiger Erfolg deſſen Wirkſamkeit ſich in allem zeige was die herrliche
Düſſeldorfer Ausſtellung biete ſowohl auf dem Gebiete der Kunſt als
auf demjenigen des Gewerbefleißes

Zur Audienz der Burengenerale beim Kaiſer theilt der
Korreſpondent der Morning Poſt in Berlin Folgendes mit Botha
Delarey und Dewet haben auf ihr Geſuch um eine Audienz beim
Kaiſer die Antwort erhalten der Kaiſer werde ſie gern empfangen wenn
ſie die üblichen Formalitäten erfüllen Dieſe Formalitäten beſtehen kurz
darin daß ihr Geſuch um Audienz durch die britiſche Botſchaft übermittelt
wird Baron Richthofen hat dem britiſchen Botſchafter Sir Frank
Lascelles mitgetheilt welche Antwort die Generale erhalten haben und
dieſer hat der britiſchen Negierung davon Kenntniß gegeben Die Frage
ob die Audienz beim Kaiſer ſtattfindet hängt nun davon ab ob die
Generale die nöthige Empfehlung an den britiſchen Botſchafter erhalten
doch glaubt man nicht daß die britiſche Regierung es ablehnen wird den
Generalen die Empfehlung zu geben Dem Aerger welchen in Groß
britannien der Aufruf der Burengenerale an die civiliſierte Welt hervor
gerufen hat ſcheint man ſo ſchreibt der Korreſpondent weiter in
Deutſchland wenig Bedeutung beizumeſſen und dem offiziellen Deutſchland
ſcheint es nicht in den Sinn gekommen zu ſein daß die formelle Vor
ſtellung der Generale durch den britiſchen Botſchafter ſo gedeutet werden
könne als ob Großbritannien die Richtigkeit der in dem Aufrufe ent
haltenen Angaben ratifiziere Die deutſche Regierung geht dieſe Frage

10 Kapitel
Der Cirkus Boneſi war in der Provinzialhauptſtadt S
ſie mochte ungefähr 25 30 000 Einwohner zählen ein

getroffen S war für die Vertreter der bunten Kunſt ein
geſuchter Aufenthalt Kavallerie reiche Kaufmannſchaft
vornehme Umgegend und in jedem Geſellſchaftskreis freigebige
Gönner und Mäcene Die Vorſtellungen waren immer gut
beſucht und die Huldigungen die den Künſtlern und mehr
noch den Künſtlerinnen zu theil wurden beſchränkten ſich nicht
wie in anderen Provinzialſtädten nur auf die duftenden Kinder
Flora s ſondern oft genug waren dieſe blos die Hülle für
irgend einen koſtbaren Schmuckgegenſtand und ein zärtliches
billet doux Cirkuswelt und Cirkusleben bunt ſchillernd
nach außen wie nach innen ein ſtets wechſelndes Bild aller
Nationalitäten ein Gemiſch faſt aller lebenden Sprachen reich
an Abenteuern Gefahren und Liebesepiſoden in ſeinen Elementen
eine Zuſammenſtellung aller Geſellſchaftsklaſſen vom fahrenden
Volk bis zur Ariſtokratie wechſelnd wie Ebbe und Fluth
Glanz und Dürftigkeit Ruhm und Vergeſſenheit Das iſt
in kurzen Zügen und Umriſſen ein Bild der circenſiſchen Kunſt
und ihrer Vertreter

Eine Cirkusvorſtellung wenn ſie nur einigermaßen auf der
Höhe ſteht hat immer etwas die Sinne und Phantaſie Er
regendes das körperlich Schöne der perſönliche Muth die oft
ans Tollkühne grenzende Verwegenheit mit der die Artiſten
ihr Leben aufs Spiel ſetzen die prickelnde Muſik der Glanz
und Schimmer das alles verbindet ſich zu einem eigen
artigen Hauber der in jedem Einzelnen Intereſſen verſchiedeuſter
Art erweckt und wohl keine Kunſt in ihrer Entwickelung und
Ausübung wird vom Laien mit einem ſolchen Nimbus des
Fabelhaften und Ungeheuerlichen umgeben wie die der

Manege und doch iſt es auch hier wie überall im Leben
Probieren Ueben Fleiß und eine gewiſſe Be

anlagung für die Sache nur das ſind die Faktoren durch die
ſich bedeutende Künſtler entwickeln Wer einmal Gelegenheit
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nichts an aber die Regierung in London wird dieſelbe erwägen müſſen
Die Köln Ztg ſchreibt unter der Ueberſchrift Engliſche Nervo
ſität Es überraſcht nicht allzuſehr daß die engliſche Preſſe theilweiſe
ſo namentlich die deutſchfeindlichen Times dem geplanten Empfang der
Burengenerale durch den Kaiſer eine unfreundliche Deutung giebt Wir
meinen aber daß verſtändige Männer mit ihrem Urtheil warten bis ſie
geſehen ob und unter welchen Umſtänden der Empfang wirklich
ſtattfindet Der Empfang der Generale ſei keineswegs eine politiſche
Aktion im Gegenſatz zu dem früher geplanten Beſuch Krügers den die
deutſche Regierung ſich verbeten habe Wenn der Deutſche Kaiſer die
Generale empfange geſchehe es unter ſolchen Umſtänden die jede Ver
letzung eines berechtigten engliſchen Nationalgefühls ausſchließen Durch
aus kein Anlaß liege aber vor einen Vorgang über den noch nichts End
giltiges beſchloſſen von vornherein zu vergiften Wie nunmehr
feſtſteht werden die Burengenerale am 17 Oktober in Berlin eintreffen

An die Tochter des verſtorbenen Oberpräſidenten
v Goßler Frau v Glaſfenapp hat der Kaiſer folgendes Telegramm
gerichtet So hat denn nach Gottes Rathſchluß alle Pflege und ärztliche
Kunſt das ſchwere Geſchick welches wir nach der Wendung der letzten
Tage befürchten mußten nicht wenden können Die Kaiſerin und Jch
ſprechen Jhnen und den Jhrigen Unſfre wärmſte Antheilnahme an dem
herben Verluſt Jhres verewigten Vaters aus Treu den Traditionen alt
preußiſchen Beamtenthums hat er ſeine ganze Perſönlichkeit bis zum letzten
Athemzuge zum Wohl der ſeiner Obhut anvertrauten Provinz eingeſetzt
Die erfolgreiche Thätigkeit auf den verſchiedenſten Gebieten der ſtaatlichen
Verwaltung ſichert Jhrem entſchlafenen Vater einen Ehrenplatz in den
Annalen preußiſcher Geſchichte Wilhelm R

Der Reichsanzeiger widmet dem verſtorbenen Oberpräſidenten
v Goßler einen Nachruf deſſen Schluß lautet Jn Guſtav v Goßler
hat der preußiſche Staat einen treuen und hervorragenden Diener verloren
Durch das Vertrauen ſeiner Könige zu den höchſten Verwaltungsämtern
berufen hat er bis an ſein Lebensende durch unermüdliche Schaffenskraft
und vollſte Hingebung an ſeine dienſtlichen Pflichten ſich ausgezeichnet
Seine außerordentlichen Verdienſte ſind von ſeinen Königen durch die
höchſten Auszeichnungen zuletzt im Jahre 1898 durch Verleihung des
Schwarzen Adler Ordens anerkannt worden Wie ihm als Beamten ein
ehrenvolles Andenken gewiß iſt ſo hat er auch in weiteſten Kreiſen ſich
durch ſeine gewinnenden perſönlichen Eigenſchaften ein treues Gedenken
geſichert

Die Zolltarifkommiſſion hat am Dienstag die zweite
Leſung des Zolltarifs beendet Sie hat eine vollſtändige nochmalige
Berathung ſämmtlicher 946 Poſitionen nicht für nöthig gehalten ſondern
nur die Abſchnitte in einer Generaldebatte allgemein berathen und
einige vorher beſtimmte Poſitionen nochmals geprüft bei denen theilweiſe
keine endgültigen Beſchlüſſe in der erſten Leſung zu Stande gekommen
waren theilweiſe eine Abſtimmung nochmals nothwendig war weil die
Abſtimmung in der erſten Leſung aus verſchiedenen Gründen angefochten
werden konnte Die zweite Leſung hatte demnach nur den Charakter einer
Generaldebatte über den Tarif und Ausmerzung einiger Fehler und Un
ebenheiten Jm Allgemeinen wurden bei den nochmals berathenen Poſi
tionen die Beſchlüſſe der erſten Leſung aufrecht erhalten nur bei wenigen
wurde auf die Vorlage der Regierung zurückgegriffen oder ihnen eine neue
Form gegeben

Der Marineetat wird ſich im neuen Reichshaushaltsvoranſchlag
vollſtändig in den Grenzen halten die durch den Rahmen des Flotten
geſetzes gezogen ſind es gilt aber nicht für ausgeſchloſſen daß im Reichs
tage eine ziemlich ſtarke Strömung ſich geltend macht dafür im Jntereſſe
der Förderung und Neubelebung der heimiſchen Erwerbsthätigkeit eine
Beſchleunigung der im Flottenplan vorgeſehenen Bauten eintreten zu
laſſen Das würde in gleichem Maße der Jnduſtiie und den in ihr be
ſchäftigten Arbeitern wie indirekt auch der Land wirthſchaft zu gute kommen
denn je raſcher das theilweiſe Darniederliegen der Jnduſtrie überwunden
wird um ſo eher würde auch die Belebung der Kaufkraft dieſes Theils
der vaterländiſchen Produktion der Landwirthſchaft zu gute kommen

Der neue päpſtliche Nuntius Monſignore Macchi wird
am 3 Oktober in München eintreffen Jnfolge der Abweſenheit des

ſet

an gut Theil des Reizes ſchwinden womit der gewöhnliche

vielleicht

Prinz Regenten von der Reſidenz wird der Nuntins erſt nach dernene

die Bühne und ihre Helden umwebt Genau ſo
noch in ſchärferem Maße wird es ihm beim Cirkus

ergehen Eine Cirkusprobe macht einen ganz eigenthümlichen
befremdlichen Eindruck auch dort fehlt ja alles was die Sinne
beſtrickt und das Auge blendet

Das empfand auch Monika jedesmal aufs neue wenn ſie
Miſter Cartwright Morgens zur Probe begleiten mußte

Durch ein paar Fenſter fiel ſpärlich fahler Tagesſchimmer
in die Manege in der meiſt zwei Pferde zu gleicher Zeit be
ſchäftigt waren Miſter Cartwright ließ ſeinen

Sterbliche

Hengſt
ſpaniſchen Tritt ausführen eine Künſtlerin übte auf dem ſo

genannten Panneau einer dicken matratzenartigen Unter
lage die auf dem Rücken des Pferdes mit Riemen befeſtigt iſt
Stehendreiten oder andere Produktionen Vom Orcheſter tönte
ſtatt der rauſchenden Muſik die dieſe Vorſtellungen am Abend
begleitet ein Flöten Pfeifen und Geigen das nicht gerade
den Reiz der Cirkusproben zu erhöhen im Stande war Und
welche Geſtalten in welchen Koſtümen

Jn dem Stallgang ein buntes Durcheinanderwirbeln von
großen und kleinen Menſchenkindern kletternd ſpringend
balancierend und an einem Reck im Eingang aufgeſtellt ein
Gymnaſtiker der in ſauſendem Schwung die Rieſenwelle übt

Und alles dieſes vollzieht ſich in größter Ruhe kein lautes
Schwatzen und Lachen iſt zu hören höchſtens ein kurzes
Kommandowort keiner ſtört den anderen aber Monika hinten
in dem dunkelen Zuſchauerraum ſitzend oder auf einer der erſten
Bänke nahe der Manege ſtarrt immer wieder mit weit geöffneten
erſtaunten Augen in dies anſcheinend wirre und ihr ſo fremde
Treiben

Sie fühlte ſich jetzt nach zwei Jahren noch immer namen
los verlaſſen und vereinſamt unter all dieſen Menſchen ſteht
doch die Bildung dieſer bunt zuſammengewürfelten Geſellſchaft
meiſt auf ziemlich niederer Stufe Nur beſſere Dircktoren
oder wirkliche Künſtler erſten Ranges laſſen ihren Kindern in

gehabt hat einer Theaterprobe beizuwohnen für den wird einem Penſionat eine gute Schulbildung zu theil werden im

n
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Rückkehr des Prinz Regenten von den Jagden in Berchtesgaden ſein
Akkreditive überreichen Bis dahin wird der bisherige Geſchäftsträger
Uditore Monſignore Nicotra noch die Geſchäfte der Nuntiatur leiten und
erſt danach ſeinen neuen Poſten in Wien antreten

Zu dem internationalen Kongreß zur Bekämpfung des
Mädchenhandels der vom 7 bis 10 Oktober in Frankfurt a M
ſtattfindet ſind angemeldet Aus Deutſchland 42 Theilnehmer aus Eng
land 16 darunter der Earl of Aberdeen Montefiore Morgan u aus
Frankreich 13 darunter Senator Bérenger Polizeipräfett Lépine aus
Jtalien 13 aus den Niederlanden 4 aus Norwegen 1 aus Oeſterreich 1
aus Rußland 6 aus Schweden 1 und aus der Schweiz 2 Den Vorſitz
führen abwechſelnd Graf v Bernsdorf Deutſchland Earl of Aberdeen
England Senator Bérenger Frankreich und Senator Sabourow Nußland

Dresden 1 Oktober An der deutſchen Städteausſtellung
die im Jahre 1903 Mitte Mai bis Ende September in Dresden ſtatt
finden wird werden ſich nicht weniger als 128 Städte welche eine Ein
wohnerzahl von ca 13 Millionen repräſentieren betheiligen

Bremerhaven 1 Oktober Der Ablöſungstransport für das
oſtaſiatiſche Kreuzergeſchwader und für Kiautſchou 16 Offiziere 48 Fähn
riche und 137 Mann ging mit dem Reichspoſtdampfer Kiautſchou von
hier ab

Frankreich
Zum Ableben Zolas

Paris 1 Oktober Die bevorſtehende Beiſetzung Zolas giebt
Anlaß zu lebhaften und erregten Erörterungen Die Freunde und Ver
ehrer des Verſtorbenen möchten gern unangenehme Demonſtrationen vermeiden
und andererſeits wünſchen ſie das Leichenbegängniß großartig und würdig zu
geſtalten Die geringe Entfernung des Trauerhauſes vom Friedhof Mont
martre wird den ſozialiſtiſchen Vereinen deren Mitglieder zur Mittags
ſtunde frei ſind eine Spalierbildung auf der ganzen Strecke geſtatten
Die Nationaliſten ſagen Konflikte voraus falls das Militär beordert wird
Zola das Ehrengeleite zu geben Als berufenſter Grabredner erſcheint
Jaurès zwiſchen ihm und Zola beſtand in letzter Zeit vollſte Jntimität
Jaurès wurde aber wegen ſeiner den Dreibund als hiſtoriſche Nothwendig
keit anerkennenden Briefe und Artikel in dieſen Tagen ſo heftig angefeindet
daß Manifeſtationen am Grabe unvermeidlich erſcheinen Abel Hermant
der Nachfolger Hervieus im Präſidium des Schriftſtellervereins iſt ein
gewandter Redner welcher zwar Zola perſönlich nicht naheſtand aber auch
niemals gegen ihn Stellung nahm Clemenceau und Labori welche
gleichfalls als Grabredner genannt werden haben ſich noch nicht erklärt
Der allgemeine Eindruck iſt daß ein Maſſenaufmarſch der alten Dreyfus
partei keineswegs zu erwarten iſt von dieſer Seite will man keinerlei
ſtörende Zwiſchenfälle hervorrufen

Aus Rückſicht auf die offizielle Theilnahme der Regierung und mit
Zuſtimmung der Frau Zola iſt die Beiſetzung auf Sonntag ver
ſchoben worden Der Unterrichtsminiſter Senator Chaumié wird am
Grabe im Namen der Regierung ſprechen Die eigentliche Trauerrede
wird Anatole France halten Die Beiſetzung Zolas erfolgt ohne jedes
kirchliche Ceremoniell entſprechend dem Wunſche den Zola bei Lebzeiten
gegenüber Frau und Freunden geäußert hat Unter den Perſonen welche
Frau Zola kondolierten ſind noch die Miniſter Rouvier und Dou
mergue und der Abg Henry Briſſon zu erwähnen

Von den Vergarbeitern
Saint Etienne 1 Oktober Der nationale Ausſchuß der

Bergarbeiter Frankreichs hat einen Aufruf an die franzöſiſchen Berg
arbeiter erlaſſen der auf die bedeutungsvollen Beſchlüſſe des Kongreſſes
in Commentry hinweiſt und bemerkt der Ausſchuß werde die Arbeiter
unverweilt zum Kampfe auffordern Sie möchten ſich bereit halten
auf das erſe Zeichen hin in den Kampf zu ziehen Der General
ſekretär des Bundesansſchuſſes der franzöſiſchen Bergarbeiter hat in einem
Schreiben an den Miniſterpräſidenten die Regierung aufs Neue auf die
Forderungen der Bergarbeiter aufmerkſam gemacht namentlich auf den
Achtſtundentag die Altersverſorgung und den Mindeſtlohn Das Schreiben
ſagt wenn die Regierung ſich nicht angelegen ſein laſſe die von den
Bergarbeitern geforderten Geſetze zuſtande zu bringen würden die letzteren
ſich über die zu ergreifenden Maßnahmen ſchlüſſig machen

Orient
Ende der Schipkafeſte

Soſig 1 Oktober Die Schipkafeſte fanden heute ihren Abſchluß
durch eine Truppenparade auf dem Scheinover Felde Fürſt
Ferdinand kommandierte die Parade perſönlich und erſtattete dem
Großfürſten bei deſſen Eintreffen perſönlich Meldung Au der Spitze
der Truppen marſchierten die Leibgarde und eine Kompagnie bulgariſcher
Schipkaveteranen Während der Feſttage war von politiſchen Demon
ſtrationen nichts zu merken Die Feſtlichkeiten behielten ihren rein mili
täriſchen Charakter Der Großfürſt reiſt von hier nach Konſtantinopel
und wird bis Burgas vom Fürſten Ferdinand und Dr Danew begleitet

Konſtantinopel 1 Oktober Großfürſt Nikolai Nikolaje
witſch trifft morgen Nachmittag mit dem Panzerſchlachtſchiff Georg
Pobjedonoszew hier ein Dem Großfürſten wird ein beſonders glän
zen der Empfang bereitet An Bord des Schiffes wird der Großfürſt
vom Miniſter des Aeußern Ahmed Tewfik Paſcha und anderen Würden
trägern begrüßt werden worauf gleich nach der Ankunft ein feierlicher
Empfang im Nildiz Palais erfolgt Für Freitag iſt nach dem Selamlik
eine große Truppenrevue und ein Galadiner vorgeſehen

Großzbritannien
Amtliche Auffaſſung der Audienz der Burengenerale bei

Kaiſer Wilhelm
London 1 Oktober Der impertinente Drobartikel den bekannt

lich der konſervative Standard im Hinblick auf die Eventualität des
Empfanges der drei Burengenerale durch den deutſchen Kaiſer ſich geſtattete

entſpricht durchaus nicht der Auffaſſung die hier an amtlicher Stelle ge
hegt wird Die britiſche Regierung hätte umſoweniger Anlaß den Em
pfang als einen mißliebigen Akt zu betrachten als die Vorſtellung Bothas
Dewets und Delareys die jetzt engliſche Unterthanen ſind ebenſo wie die
anderer britiſcher Staatsangehöriger von Diſtinktion durch Vermittelung
des britiſchen Botſchafters am Berliner Hofe erfolgen werde Uebrigens
wird der geplante Empfang der Burengenerale durch den Kaiſer in den
heutigen Morgenblättern viel ruhiger beſprochen als geſtern Der liberale
Daily Chronicle erklärt es für eine Dreiſtigkeit Kaiſer Wilhelm Vor

ſchriften machen zu wollen Die beiden dem Auswärtigen Amt am nächſten
ſtehenden Organe Daily Graphie und Daily Telegraph finden es
ganz natürlich daß ein ſo bedeutſamer Soldat wie Kaiſer Wilhelm
den Wunſch habe die Bekanntſchaft ſo ausgezeichneter Heerführer zu machen
und ſprechen ſich übereinſtimmend dahin aus daß unter der Vorausſetzung
der Einführung durch den engliſchen Botſchafter England keinerlei Veranlaſſung habe ich durch die Audienz gekränkt zu fühlen

Aus der Amgebung
d Droyßig 2 Oktober Die Jubelfeier der königl Er

ziehungs und Unterrichtsanſtalten begann geſtern in Gegenwart
einer glänzenden Verſammlung von Ehrengäſten darunter Prinz und
Prinzeſſin Heinrich von Schönburg Waldenburg Prinzeſſin Adolf von
Schwarzburg Rudolſtadt Prinz Ernſt von Schönburg Waldenburg des
Oberpräſidenten der Provinz Staatsminiſter a D v Boetticher Re
gierungspräſidenten Frhrn v d Recke Vertretern des Unterrichtsminiſteriums
aus Berlin und des Provinzialſchulkollegiums zu Magdeburg mit einem
Akt der Pietät Ehrung der Todten und Schmückung der Gräber nachdem
eine Schulfeier in der Aula vorangegangen war Um 1 Uhr ver
ſammelten ſich die Gäſte im Speiſeſaal Muſikſaal und in der Turnhalle
zu einem gemeinſamen Feſtmahl an welches ſich Feſtaufführungen der
Schülerinnen anſchloſſen Der für den Abend vorgeſehene Fackelreigen
und das Feuerwerk im Garten hatten unter der Ungunſt des Wetters zu
leiden Heute Vormittag findet im Muſikſaal ein großes Feſteconcert ſtatt
Für morgen ſind Ausflüge nach Köſen und der Rudelsburg vorgeſehen
Mit der Feier des 50 jährigen Beſtehens der vom Fürſten Otto Victor
von Schönburg Waldenburg am 1 Oktober 1852 gegründeten Anſtalten
iſt bekanntlich auch die Einweihung der in den letzten drei Jahren mit
einem Koſtenaufwande von 460000 Mk errichteten Erweiterungs und
Umbauten verbunden

Zörbig Kr Bitterfeld 30 September Ausgeſetzte Be
lohnung Der hieſige Magiſtrat hat als örtliche Verwaltungsſtelle der
Provinzial Städtefeuerſozietät für die Entdeckung des Brandſtifters der
am 15 d Mts das im Hauſe des Barbierherrn Franz Schmidt aus

e drne Feuer angelegt hat eine Belohnung bis zu 600 Mk aus
geſetzt

Hettſtedt 1 Oktober Angeſchoſſen Unfall Geſtern
Nachmittag wurde der 7 Jahre alte Sohn des Hüttenmanns Karl Brett
ſchneider durch mehrere Schrotkörner am Kopfe verletzt Der betreffende
Kleine befand ſich an der Hand ſeiner Mutter in der Nähe der Schweins
tränke Leicht hätte ein größeres Unglück geſchehen können Die Ehe
frau des Oberröſters Wilhelm Worch ſtürzte beim Strohholen vom
Scheunboden An den anſcheinend ſchweren Verletzungen deren Umfang
ſich ſoweit innere Organe in Mitleidenſchaft gezogen ſein können noch
gar nicht feſtſtellen läßt liegt die Bedauernswerthe krank darnieder

Schkölen 1 Oktober Feuer Geſtern Abend nach 9 Uhr
wurde die hieſige Feuerwehr alarmiert Es brannte im nahen Dorfe
Zſchorgula Sämmtliche Wirthſchaftsgebäude der Landwirthe Eiſenſchmidt
Jonas und Müller brannten mit den Erntevorräthen nieder Ent
ſtehungsurſache iſt unbekannt Es verbrannten auch mehrere Schweine
und Federvieh

Deffan 30 September Doppelſelbſtmord Zwei Töchter
hieſiger Familien F und St 17 jährige Mädchen haben gemeinſchaftlich
Selbſtmord verübt indem ſie in die Elbe ſprangen Die Leichen wurden
bei Steutz gelandet Es handelt ſich um zwei etwas leichtlebige Naturen
über deren Gründe zu dem verzweifelten Schritt nichts bekannt iſt

me Deſſau 30 September Ertrunken Der hieſige Hoflieferant
Rudolf Herzog iſt geſtern Abend beim Angeln in der Mulde ertrunken
Heute früh wurde ſeine Leiche gefunden

o Aſchersleben 1 Oktober Einbruchsdiebſtähle Jn der
verfloſſenen Nacht wurden hier in den Ladengeſchäften von Max Gold
ſtein Breiteſtraße Otto Boerker Hoheſtraße und A Rennecke Krüger
brücke Einbrüche verübt und die Ladenkaſſen in denen glücklicherweiſe
nur geringe Beträge vorhanden waren ausgeräumt

Halberſtadt 1 Oktober Ein tödtlicher Unfall ereignete ſich
geſtern Nachmittag an der Friedrich und Quedlinburgerſtraße Der Arbeiter
Friedrich Penſold wurde von dem an einer Chauſſeewalze angehängten
Kohlenwagen überfahren Er wurde dabei am Kopſe ſo ſchwer verletzt
daß er nach kurzer Zeit ſeinen Geiſt aufgab

me Duedlinburg 1 Oktober Zigeunerplage Eine aus etwa
100 Köpfen beſtehende Zigeunerbande die ſich auf 17 Wagen vertheilte
machte in den letzten Tagen der vorigen Woche die Umgegend unſicher
Sie war von Stolberg herübergekommen wo vor kurzem eine mit großem
Pomp gefeierte Zigeunerhochzeit ſtattgefiinben hatte Am Freitag lagerte
die ganze Geſellſchaft in der Nähe des Gehöfts am Landgraben an der
Quedlinburg Neinſtedt Suderoder Chauſſee Es kam dadurch mit den
Bewohnern zu Streitigkeiten daß die Zigenner angeblich Stroh kaufen
aber nicht bezahlen wollten Schließlich mußte polizeiliche Hilfe herbei
geholt werden Die Folge dieſer Streitigkeiten war daß ſich die Zigeuner
ſelbſt in die Haare geriethen und daß es zu einer furchtbaren Schlägerei
unter ihnen kam bei der auch mit Dolch und Revolver gearbeitet wurde
Um die braunen Geſellen zu beruhigen mußte die Gendarmerie der ganzen
Gegend requiriert werden da ein Beamter machtlos gegen die Geſellſchaft
war Anſcheinend hatten aber die Söhne der Pußta von der Sache
Wind bekommen denn ſchnell wurde das Kriegsbeil unter ihnen begraben

und im Nu zerſtreute ſich die Bande nach allen Richtungen der Windroſe
Ein Theil wurde in Neinſtedt abgefaßt und abgeſchoben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Vokal Verichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 2 Oktober
Auszeichnung Dem Gerichtsſchreiber Kanzleirath Groſſe hier

ſelbſt iſt der Rothe Adlerorden IV Klaſſe verliehen
Univerſitätsfeier Das neue Auditorien und Seminargebäude

iſt nunmehr bis auf einige Kleinigkeiten fertiggeſtellt Die feierliche Ein
weihung des Gebäudes in Verbindung mit der 400 jährigen Jubelfeier
der Univerſität Wittenberg wird vorausſichtlich am 1 November vollzogen
Die Jubelfeier wird durch einen Feſtakt in der Aula der Univerſität be
gangen werden

Fackelzug Der Direktor des ſtädtiſchen Gymnaſiums Herr
Dr Friedersdorff feierte geſtern ſein 25jähriges Amtsjubiläum Aus
dieſem Anlaſſe veranſtalten die Schüler des Gymnaſiums heute Donners
tag Abends 7 Uhr einen Fackelzug Derſelbe bewegt ſich von der höheren
Mädchenſchule durch die Alte Promenade Scharrenſtraße und über den
Weidenplan nach dem Gymnaſium wo der Primaner Kautzſch eine An
ſprache hält Noch einem Fackelreigen nimmt dann der Zug ſeinen Weg
durch die Sophien Wilhelm und Leſſingſtraße nach dem Roßplatze wo
die Fackeln zuſammengeworfen werden

Stadttheater Als zweite Volksvorſtellung zu den kleinen Preiſen
von 60 40 und 25 Pfg gelangt am kommenden Sonntag Nachmittags
31 Uhr Leſſings Minna von Barnhelm zur Aufführung Billets
werden in größeren Partien bereits am Freitag an der Tageskaſſe aus
gegeben Freitag Abend Die lieben Feinde Goethe s Trauerſpiel
Egmont mit der vollſtändigen Muſik von L v Beethoven iſt für

Sonnabend angeſetzt Als Oranien tritt Herr Hermann Heine zum
erſten Male auf Humperdingk s Märchenoper Hänſel und Gretel
wird am Sonntag Abend neu einſtudtert nach längerer Pauſe zum erſten
Male wieder gegeben

Neues Theater Für die beiden letzten Tage dieſer Woche ſind
die beiden Zugſtücke Der brave Richter Freitag und Platz den
Frauen Sonnabend angeſetzt Zum Sonntag wird eine intereſſante
Vorſtellung mit gemiſchtem Programm vorbereitet und zwar Arthur
Schnitzlers Sittenbild Liebelei in Verbindung mit der übermüthigen
Novität Familienſonper von Benno Jacobſon welche letztere am Reſidenz
Theater zu Berlin monatelang täglich auf dem Repertoir ſtand Die
Direktion des Neuen Theaters erſucht uns das Publikum darauf aufmerkſam
zu machen daß es ſich im Jntereſſe einer möglichſt raſchen Garderobe
abfertigung empfiehlt die Garderobeausgabe Parquet rechts die einen
16 m langen Tiſch hat mehr als die linksſeitige zu benutzen

Walhalla Theater Das neue Programm iſt eyxquiſit und
unterhaltend in jeder Beziehung und fand beim Publikum durchweg An
klang und ſtürmiſchen Applaus Die Direktion hat wieder einmal be
wieſen daß ſie den Geſchmack der Beſucher des Etabliſſements genau kenn
und erfolgreich bemüht iſt demſelben Rechnung zu tragen Die hübſche
feſche Koſtümſoubrette Lena Wella brillierte in reizenden Toiletten und
wußte durch ihr anmuthiges Auftreten viel Beifall einzuheimſen Groß
artige Künſtler ſind die beiden Serals welche in ihren olympiſchen
Spielen die ſchwierigſten und ungeheure Kraftanſtregungen erforderlichen
Produktionen mit außerordentlicher Sicherheit und Eleganz ausführten
Die equibriliſtiſche Burleske der Erols Jn einem American Bar erregte
große Heiterkeit und feſſelte in hohem Maße durch das was anſcheinend ganj
nebenbei an gymnaſtiſcher Arbeit geleiſtet wurde Schöne plaſtiſche Marmor
gruppen nach antiken Meiſterwerken ſtellten die 3 Zagas die ſich gleich dar
auf in einem fliegenden Luftakt auch als recht gewandte Turner zeigten und
berechtigten Beifall ernteten Auch der Humoriſt Otto Richard fand lebhaften
Beifall und mehrfache Hervorrufe Als wirkungsvolle Vertreter des heiteren
Elements führten ſich die muſikaliſchen Pierrots Jim und Jam ein die
auch für ihre hervorragenden akrobatiſchen Leiſtungen verdiente An
erkennung fanden Eine Zugnummer allererſten Ranges iſt das ſerbiſche
Zigeunerinnen Quintett Marinko Die jungen und feurigen
Zigeunerinnen welche in farbenprächtigen Nationalkoſtümen auftreten ge
wannen ſich geſtern Abend durch einſchmeichelnd melodiöſen Geſang und
durch graziöſe Tanzkunſt im Fluge Beliebtheit beim Publikum Es er
ſchien auch nur natürlich daß die ſchönen leidenſchaftlichen Künſtlerinnen
durch ſtürmiſchen langanhaltenden Beifall für ihre prächtigen Gaben auß
gezeichnet wurden Die Laares Truppe Parterre Akrobaten iſt in
Halle bereits beſtens bekannt die Künſtler leiſteten wieder geradezu Er
ſtaunliches führten auch neue Trics vor die Aufſehen erregten Zum
Schluß bot der Amerikan Bioscope neue ſenſationelle lebende Photo
graphieen u a Aufnahmen von der Krönung des Königs von England
und vom Einzuge unſeres Kaiſers in Poſen die Bilder zeichneten ſich
durch große Klarheit aus

Apollo Theater Der neue Spielplan zeichnet ſich durch guten
Geſchmack und Vielſeitigkeit aus auch ſteht er in Bezug auf Gediegenheit
des Gebotenen keineswegs dem letzten nach Als eine recht ſchneidige und
routinierte Vortragsſoubrette führte ſich Selma Marzella ein und ge
wann ſich bald durch die nette Art ihrer Vorträge die Gunſt der An
weſenden in reichem Maße Daſſelbe kann auch von dem fidelen Bauern
Trio geſagt werden ein humoriſtiſches Herren Geſangsterzett welches
durch in oberbayriſcher Mundart vorgetragene Couplets und beſonders
durch ſelbſtfabrizierte Schnadahüpfels allgemeine Heiterkeit erregte Einen
Glanzpunkt im Programm bildet das Auftreten der Concertſängerin Toni
Hauſer eine prachtvolle Bühnenerſcheinung gewandt und ſicher im Auf
treten begabt mit einer herrlichen Stimme die klar und rein
in die höchſten Lagen iſt errang ſich die Künſtlerin langanhalten
den Applaus und wiederholten Hervorruf Auch das Gebiet
der Gymnaſtik und Akrobatik iſt mit einigen guten Nummern
vertreten Hervorragende Geſchicklichkeit und Kraft zeigen zunächſt die
3 Schweſtern Trentanovi ein Luftpotpourri am doppelten Trapez

allgemeinen ſteht die körperliche Gewandtheit in allererſter
Linie und die wiſſenſchaftliche Bildung beſchränkt ſich auf das
was man nothdürftig an Leſen Schreiben und Rechnen ſich an
eignen kann wenn die Geſellſchaft einmal länger an einem Ort bleibt

Beim Cirkus Boneſi hatte ſie ihr Wanderleben angefangen
dann kam ein ernſtliches Zerwürfniß zwiſchen ihrem Vater und
dem Direktor und Monika mußte bei dieſer Gelegenheit die
ganze Miſere einer engagementsloſen Zeit durchkoſten ſie waren
dann hier und da engagiert und nun ſeit einem halben Jahre
wieder mit dem Cirkus Boneſi vereinigt Cartwright hatte
ſich Monikas Ausbildung zur Schulreiterin faſt vom erſten
Tage an angelegen ſein laſſen und es war doch mehr als ein
Tröpfchen Kunſtreiterblut in ihren Adern Sie war eine
außerordentlich talentierte Schülerin und entwickelte ſich unge
wöhnlich raſch zu einer brillanten Reiterin Aber weder
gütliches Zureden noch Strenge vermochten ſie zu bewegen ſich
in der Manege vor dem Publikum zu produzieren

Sie verſcherzen ſich eine glänzende Zukunft Miß Monika
ſagte Direktor Boneſi ein ſchlanker ſchöner Mann und ſelbſt
bedeutender Forrereiter als Monika eines Morgens in der
Bahn geritten

Sie iſt eine Närrin ergänzte Miſter Cartwright ſeine
Tochter vom Pferde hebend

Jch bitte Vater laß mich drängte das Mädchen hoch
erröthend und ihr Reitkleid zuſammenraffend Jch eigne mich
nicht für die Oeffentlichkeit Jch würde Dir gewiß keine Ehre
machen

Dummes Zeug Nach dem erſten Applaus ſprichſt und
denkſt Du anders ſchalt Cartwright und verſucht wird es
unter allen Umſtänden wenn Herr Boneſi es erlaubt

Jmmerhin Miß Monika iſt ja eine Schönheit da
kann man den Verſuch ſchon machen ſelbſt wenn die Leiſtungen
noch nicht ganz auf der Höhe ſtehen

Nein Herr Boneſi das will ich erſt recht nicht rief
Monika lebhaft wenn ich überhaupt reite dann will ich daß

Und trotzdem wirſt Du reiten ich will es ziſchte Cart
wright während Boneſi achſelzuckend und lächelnd ſeiner
Wege ging

Nein ich reite nicht und unfreiwillig bringſt Du mich
nicht in die Manege entgegnete ſie trotzig

Hm nun freilich s iſt auch bequemer wenn ſich der
Vater abplagt und das vornehme Fräulein Tochter läßt ſich s
wohl ſein im Nichtsthun obgleich Du weißt wie meine Bruſt
darunter leidet ſagte er wegwerfend und ſchwang ſich dann
ſelbſt auf ſeinen Hengſt den ein Reitknecht eben in die Manege
führte er war ernſtlich verſtimmt und böſe

Monika ſtand ſekundenlang wie vom Donner gerührt ſchritt
dann langſam den Kopf auf die Bruſt geſenkt hinaus und
trat den Nachhauſeweg an Zum erſtenmal in ihrem Leben
wurde ihr die Verpflichtung auch etwas für ihren Unterhalt
zu thun vor die Augen gerückt und wie und mit welchem
Vorwurf

Jhr Vater war leidend und ſie hatte es Tag für Tag und
Abend für Abend mit angeſehen wie er ſich beim Reiten an
ſtrengte erhitzte und dann wenn er die Manege verließ wo
er mit Anſpannung ſeiner ganzen Willenskraft gearbeitet hatte
abgeſpannt überreizt erſchöpft war Sie hatte das alles geſehen
es hatte ſie erbarmt und ſie hatte ihn wohl hin und wieder
ſchüchtern gebeten ſich zu ſchonen wenigſtens nach der Vor
ſtellung und während der Zwiſchenpauſen in den Proben ſich
nicht auf s neue zu erregen durch das unſelige Karten und
Würfelſpiel aber wenn er ihr dann kurz geantwortet hatte
Wir wollen doch leben ſo war ihr ſonderbarer Weiſe nie

der Gedanke gekommen daß ſie mit zu dieſem gemeinſamen
Lebensunterhalt beitragen könnte Jetzt an dieſem Morgen ſind
ihr die Augen aufgethan und ſie ſieht mit Angſt und Entſetzen
daß der Zeitpunkt vielleicht ſehr nahe iſt wo ſie nicht nur
mitverdienen wo ſie überhaupt verdienen müſſen wird Ver
dienen ihren Lebensunterhalt verdienen als Kunſtreiterin
Sie mißachtet den Beruf nicht wie ſie überhaupt jeden Stand

jährigen Wanderleben hat ſie genug von dem Artiſtenberuf kennen
gelernt um nicht zu wiſſen welch wechſelvolle Zeiten für jede
und jeden der ihm angehört nur zu leicht hereinbrechen Es
ſind nur wenig Auserwählte die ſich als stars immer auf
gleicher Höhe halten

Alle dieſe Ueberlegungen kreuzten ſich in ihrem Köpfchen
während ſie vom Cirkus über die die Stadt umgebenden Wälle
ihrer Wohnung zuſchreitet Ein beſcheidenes chambre garnie
wie ſie es ſtets inne gehabt bei ihrem Wanderleben manchmal
beſſer meiſtens aber noch viel weniger gut und ſie bewundert
nur wie der Vater ſich derartig in dieſes Daſein mit ſeinen
ſchillernden Lichtſeiten und ſeinen tiefen Schatten hinein gefunden
hatte daß er nicht einmal das Verlangen nach einem eigenen
Heim mehr kannte Er war immer gütig zu ihr geweſen

und Monika die man mit rauher Hand hinausgewieſen aus
dem Schutz der Familie hatte ſich feſt an ihn angeſchloſſen
das Verhältniß zwiſchen den beiden war ein freundliches ge
weſen bis vor kurzem als Monika zu der Ueberzeugung ge
langte daß ſie ſich niemals in den Beruf des Vaters einleben
und daß ſie niemals in der Manege ſich zeigen würde Als
man ſie bei den Renningers hatte gehen heißen als man ſie
ausgeſtoßen wie eine Paria da hatte Groll und Empörung
in ihrem jungen Herzen faſt alles andere in den Hintergrund
gedrängt Des Vaters Erzählungen und ihre lebhafte Phantaſie
hatten um den Kunſtreiter Beruf einen Zauberſchleier gewoben
der die ehrgeizigen Pläne des Schulreiters nur förderte
und klar genug hatte er die erſte Zeit als er eben beim Cirkus
Boneſi ein anſtändiges Engagement hatte dazu benutzt Monika
zu unterrichten ſie aber von dem Verkehr mit den übrigen
Mitgliedern der Geſellſchaft fern zu halten Monika träumte
ſich als berühmte bewunderte Schulreiterin und lernte voll
regen Eifers aber faſt von Tag zu Tag ſobald ſie erſt einen
genaueren Einblick in ihre neuen Daſeinsbedingungen genommen
hatte ſchrumpfte der Zauberſchleier Stück für Stück zuſammen
bis ſie ein Grauen vor dieſem Beruf empfand und feſt ent

die Menſchen meine Kunſt bewundern nicht meine Perſon achtet aber ſie iſt nicht dafür erzogen Jn dem nun bald zwei ſchloſſen war demſelben niemals anzugehören Fortſe tung folgt
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Nr 232 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Oktober Seite 3welches von der einen Dame während der ganzen Vorführung gehalten

wird Jn einem modernen Kraftakt produzieren ſich die Pando s
herkuliſche muskulöſe Geſtalten die die ſchwi erigſten Kraftübungen mit
Leichtigkeit und ſtaunenswerther Sicherheit vorführen Noch vom vorigen
Jahre her bekannt ſind die Adolfi s die mit ihren Kinderſpielen im
Garten die Zuſchauer beluſtigten Die Hadjii Muhamed Truppe
aus 7 arabiſchen Springern beſtehend befeſtigte den guten Ruf den ſie
ſich bereits vei ihrem Auftreten im vorigen Jahre im Apollotheater er
worben hat Jedes Mitglied der Truppe iſt vollendeter Künſtler in ſeinem
Fache und ſo hallte denn auch das Theater nach jeder Produktion wieder
von lebhaftem Beifall Weniger günſtig führte ſich die Feuer und
Flammentänzerin Lydia Dobranow ein in dieſem Genre iſt hier ſchon
beſſeres geleiſtet auch klappte die ganze Geſchichte nicht Zum Schluß
bietet Dröſe s Velograph wieder eine neue Serie guter lebender
Photo aphienPoſtſchüeßfächer Seit Kurzem iſt für die Schließf Wer eine

Einrichtung getroffen worden die durchaus dazu angethan ſcheint dem
Schließfach Verfahren neue Freunde und Anhänger zu gewinnen Es
wird nämlich geſtattet daß die Jnhaber von Schließfächern ſich verſchließ
barer Einſatzkaſten für die Abholung bedienen Dieſe aus dünnen Eiſen
blech hergeſtellten Kaſten paſſen in ihrer übrigens nicht ungefälligen Form
genau in die Schließfächer hinein Zum Verſchließen der den Abholern
zugekehrten Seite des Kaſtens dient eine gewöhnliche Thür mit
Schloß die ähnlich wie die Schließfachthüren mit einem durch Glas ver
deckten Schlitz und mit einem Handgriff zum Tragen verſehen iſt die
andere Seite an welcher die Sendungen von den Beamten einſortiert
werden wird durch einen jalouſieartigen Schieber geſchloſſen Dieſer
Schieber der beim Einbringen der Kaſten in das Schließfach zurückge
ſchoben ſein muß ſchließt ſich beim Herausziehen des Kaſtens von ſelbſt
und verriegelt ſich auch ſelbſtthätig Erſt nachdem die Kaſtenthür auf
geſchloſſen worden iſt kann der Schieber hochgeſchoben werden Das Oeffnen
des Kaſtens zwecks Entnahme der Sendungen kann nur durch denjenigen
erfolgen der ſich im Beſitze des Schlüſſels zur Kaſtenthür befindet Dieſer
Schlüſſel iſt ſelbſtverſtändlich anders gearbeitet als der zur Thüre
des Schließfaches Nach dem Herausnehmen der Sendungen aus
dem Kaſten iſt der Schieber vollſtändig zurückzuſchieben und die
Kaſtenthür zu verſchließen Damit ſtets ein Kaſten zur Aufnahme von
Sendungen bereit iſt ſind für jeden Schließfachmiether zwei Kaſten er
forderlich von denen ſich einer immer im Schließfache befinden muß
Das Herausnehmen und Auswechſeln der Kaſten iſt natürlich nur er
forderlich wenn dem Abholenden die Sendungen ſelbſt nicht zugänglich
gemacht werden ſollen Will indeß der Schließfach Abholer die Sendungen
ausnahmsweiſe ſelbſt auf der Poſt in Empfang nehmen ſo iſt nur
nöthig den Einſatzkaſten zu öffnen und wieder zu verſchließen ohne ihn
aus dem Fache herauszuziehen Jn ſolchem Falle iſt alſo ein Austauſch
der Einſatzkäſten nicht erforderlich Die Koſten für die Beſchaffung der
Einſatzkaſten hat der Schließfachmiether zu tragen Der Preis zweier
Kaſten beträgt für gewöhnliche Fächer Fachmiethe jährlich 12 Mk 24 Mkfür größere Fächer Fachmiethe jährlich 18 Mk 32 Mk Es leuchtet
ein daß die neue Einrichtung von erheblichem Vortheil iſt Der bisher
gegen das Schließfachverfahren erhobene Einwand daß ein Schutz gegen
unbefugtes Leſen 2c der Korreſpondenz wie er beim ſonſtigen gewöhn
lichen Abholungsverfahren durch Einführung der Abholung mittels
verſchließbarer Taſchen möglich iſt nicht geboten werden könne iſt
nunmehr hinfällig Es iſt daher anzunehmen daß von dem Ver
fahren der Schließfachabholung deſſen unleugbare Vortheile insbeſondere
hinſichtlich der Rentabilität an dieſer Stelle ſchon eingehend erörtert
worden ſind und das hier in Halle angeblich in nächſter Zeit zur Ein
führung gelangen ſoll in ausgedehntem Maße Gebrauch gemacht wird
zumal dem Vernehmen nach die Schließfächer für das Publikum an
Wochentagen und an Sonntagen weit über die Schalterdienſtſtunden
hinaus zugänglich ſein ſollen

Experimentalvortrag über Spiritismus und
Gedanfenübertragung Mit dieſem Freitag den 3 Oktober Abends
81 Uhr in den Thaliafeſtſälen ſtattfindenden Vortragsabend tritt der
Volksbildungsverein in ſeinen Winterplan ein Herr Schriftſteller und
Pſycholog Leo Erichſen aus Breslau wird Hochintereſſantes bieten
Er behandelt das Auftreten Stuart Cumberlands das er mit Unter
ſtützung zahlreicher Experimente erklärt Er giebt ferner über die Täuſchungs
künſte der ſog Gedankenleſer Aufſchluß um ſelbſt das Experiment aus
zuführen mit dem ſich zur Zeit die wiſſenſchaftlichen Kreiſe eingehend be
ſchäftigen die Gedankenübertragung ohne körperliche Berührung Bei Behand
lung der Hypnoſe führt er dieſe praktiſch vor mit ihren mannigfachen Erſcheinungs
formen Die Experimente ſollen dazu dienen dem Publikum einen vollen

r den Wundern der Hypnoſe und um dem Vortragenden eine Unter
lage für ſeine Erklärungen zu geben Die eigenartigſte Erſcheinung unſerer
Zeit der Spiritismus wird von dem Redner erſchöpfend und all
gemein verſtändlich behandelt Zum Schluſſe giebt er Aufklärung über
die Vetrugsmedien namentlich die Anna Rothe der er beſonders nahe ge
ſtanden hat Alles in allem ſteht den Beſuchern ein Abend bevor von
dem ſie hochbefriedigt heimkehren werden Näheres im Jnſerat

Gärtner Verein von Halle und Umgegend Jn der letzten
Sitzung wurde über die Zeichenſchule für Gärtner verhandelt und der
Wunſch ausgedrückt daß auch für dieſes Semeſter eine beſondere Klaſſe
eingerichtet wird Die vorläufigen Meldungen ergaben die für eine Klaſſe
nöthige Theilnehmerzahl doch ſteht noch eine Reihe von Meldungen aus
Ueber die bevorſtehende Verlegung der Stadtgärtnerei die durch die jetzt
ſehr eingeengte zu Kulturzwecken untaugliche Lage nöthig wird entſpann
ſich eine lebhafte Debatte Man war der Meinung daß die Stadt eine
eigene koſtſpielige Gewächshaus Anlage ſehr wohl entbehren wohl aber
einige Ueberwinterungsräume für die Solitärpflanzen 2c haben müſſe Jm
Uebrigen könnten ja die Bepflanzungen der Gruppen und Beete ſo wie
es anderwärts z B in Magdeburg Leipzig 2c gehandhabt wird im
SubmiſſionsVerfahren vergeben werden Dann wäre eine vertragsmäßig
feſtgelegte Bepflanzung mit geringeren Mitteln als es die größte und beſt
eingerichtetſte Stadtgärtnerei zu liefern im Stande iſt erreicht Was ferner
die Verlegung der Gewächshäuſer nach Schmelzers Garten betrifft ſo
komme man aus dem Regen unter die Traufe und obendrein müßte ſich die

Stadt ein gutes Geſchäft daß ſie bei einer Straßenanlage durch Schmel
zers Garten durch den Verkauf von Villen Bauſtellen machen würde ent
gehen laſſen Soll was über kurz oder lang geſchieht die Verlegung vor
ſich gehen ſo ſei es um einer erſchwerten Betriebsleitung die unbedingt
eintreten würde wenn die einzelnen Theile als da ſind Baumſchule Ge
wächshäuſer und Miſtbeete zu weit von einander getrennt ſind zu be
gegnen wohl am beſten wenn ein ausreichendes in abſehbarer Zeit nicht
Bauland werdendes Areal für die ſämmtlichen Betriebe in einem Stücke
in Ausſicht genommen wird Bezüglich der Anlage einer ſtädtiſchen Baum
ſchule äußerte man ſich dahin Um das zur Bepflanzung der ſtädtiſchen
Alleen und Straßen erforderliche Baummaterial in vorſchriftsmäßiger Waare
heranzuziehen ſei eine ſo große Baumſchule nöthig daß die Selbſtkoſten
bedeutend höhere als beim Bezug aus privaten Baumſchulen ſein würden
ganz ungerechnet des Ausfalls durch minderwerthige Waare mit der
Baumſchulen ſtets rechnen müßten Nützlich ſei nur etwas Land zum
einſtweiligen Einſchlag von Bäumen und Sträuchern herzurichten Zum
Schluß wurde der Wunſch ausgedrückt daß bei ſtädtiſchen Ausſchreibungen
die hieſigen Gärtner die doch gute Steuerzahler ſeien mehr als bisher
berückſichtigt werden

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 3 Oktober
Abends 19 Uhr findet der erſte MännerDiskuſſionsabend dieſes Winters
in der Attienbrauerei Deſſanerſtraße in der Kolonnade von der Straße
links ſtatt Thema Welche Zweifel am Chriſtenthum bedrücken viele
moderne Männer insbeſondere moderne Arbeiter Freie ſtreng ſachlicheDiskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpuntt Männer denen

ernſthaft an der Wahrheit liegt willkommen
Der evang Jugendverein begeht am Sonntag den 5 d Mis

Abends 8 Uhr im kleinen Saal des Roſenthal eine kleine Abſchiedsfeier
zu e ſeines Vorſitzenden des Herrn Paſtor Riedel Zu dieſer Feier
ſind alle Mitglieder und deren Angehörige eingeladen

Vertantstermin Zum öffentlich meiſtbietenden Verkauf des an

der Ecke der kl Klausſtraße und der kl Ulrichſtraße belegenen der Stadt
gemeinde gehörigen Grundſtücks von etwa 406 und 383 qm Flächen
inhalt iſt ein neuer Termin auf den 9 Oktober Vormittags 9 Uhr im
Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes Rathhausſtraße 1 I angeſetzt Das

ſoll im i Sauäe oder in zwei Bauſtellen zur Ausbietung l

ſodern Bettenals ztreng reelle und billigste r bekannt

e V Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des Magiſtrats
zu erſehen

Umnterrichtsanſtalt von Dr H Krauſe zu Halle a S
Bisher beſtanden 23 Abiturienten 40 Primaner 136 Einſährige 84 Schüler
für mittlere und untere Klaſſen höherer Lehranſtalten

Unfall Der Schmiedegeſelle Otto Arnold zu Wörmlitz wurde
geſtern beim Beſchlagen eines unruhigen Pferdes durch einen Huſſchlag
derart gegen die Knieſcheibe des linken Beines geſchlagen daß er in das
Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Einbrüche Jn letzterer Zeit ſind hier wieder mehrere Einbrüche
vorgekommen die anſcheinend von auswärts wohnenden Verbrechern die
Halle nur aufſuchen um Gaſtrollen zu geben verübt worden ſind Jn
der Reilſtraße kam ein Kaufmann Abends gegen 11 Uhr gerade dazu
als ein Einbrecher der bereits zwei Thüren mit Dietrichen geöffnet hatte
die vom Hausflur nach dem den führende Thür ebenfalls zu öffnen ver
ſuchte Leider gelang es dem Thäter unerkannt die Flucht zu ergreifen
Vorgeſtern Nachmittag waren Einbrecher in eine Priwatwohnung einge
drungen und hatten alle Behälter nach Geld durchſucht Anſcheinend aus
Aerger darüber daß die Bemühungen ergebnißlos blieben haben ſie
mehrere Sachen gewaltſam beſchädigt Es iſt nur dringend anzurathen
an den Korridorthüren ſogen Sicherheitsſchlöſſer anbringen zu laſſen da
die Fabrikſchlöſſer von gewandten Dieben mit ſpielender Leichtigkeit geöffnet
werden

FStandesamtliche ARachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 1 Oktober Der Diakon Heinrich Preckwinckel und
Anna Kunad Gütchenſtraße 15 und Robert Franzſtraße 2 Der Zimmermann Karl Schwalbe und Maria Linzenmeier Gr Brunnenſtraßze 54 und

Advokatenweg 27 Der Dekorateur Georg Zelms und Margarethe BergerAckerſtraße 3 und Triftſtraße 37 Der Hülfsbremſer Wilhelm Wedig und
Minna Siemon Germarſtraße 8 und Blumenſtraße I

Geboren 1 Oktober Dem Kupferſchmied Reinhard Thumeyer ein S
Arno Körnerſtraße 4 Dem Geſchirrführer Hermann Butthoff eine T
Klara Fleiſcherſtraße 39 Dem landw Arbeiter Hermann Wuttig ein S
Walter Deſſauerſtraße 17 Dem Schloſſer Friedrich Fetſch ein S Ernſt
Gr Brunnenſtraße 12 Dem Fuhrmann Friedrich Richter eine T MarthaZiethenſtraße 3 Dem Schieferdecker Theodor Köhler eine T Selma
Roſenſtraße 8 Dem Königl Strafanſtalts Aſſiſtenten Otto Schulke eine T
Helene Am Kirchthor 20b Dem prakt Arzt Moritz Bruhn ein S Fritz
Reilſtraße 133 Dem Verſicherungsbeamten Albert Hoffmann ein S
Erich Schillerſtraße 29

Standesamt Halle Steinweg 2Aufgeboten 1 Oktober Der chirurg Jnſtrumentenmacher Fruſt
Graubmann und Antonie Faatz Bergſtraße 1 und Neumarktſtraße 7
Der Bäckermeiſter Otto Peltſch und Emma Laue h 3 und Dach
ritzſtraße 5 Der prakt Arzt Dr med Walther Grunewald und FannyHaaſe r und Forſterſtraße 43

Geboren Ottober Dem inen men n Franz Bernhardteine T Mar arcihe Alber t Schmidtſtraße 3 Dem Handarbeiter d
Dobras ein S Franz Ludwigſtraße 41 Dem Schneider Hermann Hohn
dorf ein S Hermann Sternſtraße 9

Geſtorben 1 Oktober Der Privatmann Auguſt Röhl 64 J Anker
ſtraße 8 Des Bauarbeiter Otto Hundt T Fanny 3 Thomaſius
ſtraße 31 Der Kaufmann Karl WittweSchulze 61 KlinikErdmuthe Tauche geb Beyer 74 Buſchdorferſtrate Wittwe Auguſte

Kramer geb Raice 67 Jacobſtraße 24

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Guſtav Meenken und Karola Heiſter Halle a S und

Dresden Der Fleiſchermeiſter Paul Richter und Anna Göhre Jeßnitz
und Halle a S
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Bermiſaztes
Die Hoſe des Herrn Pfarrers Aus Tbüringen wird der

Frkf Ztg geſchrieben Ein nettes Geſchichtchen paſſierte dieſer Tage
einem Schneider Ein Pfarrherr aus der Nähe von Ohrdruf hatte ſich
bei einem in dieſer Stadt anſäſſigen Bekleidungskünſtler eine neue Hoſe
beſtellt Als ſie fertig warſein Rad ſetzte ſich auf die Maſchine und fuhr ab um das beſtellte Kultur
werk abzuliefern Unterwegs bemerkte er zu ſeinein Schrecken daß er das

Packet verloren hatte Der Schneider fuhr zyrück und ſiehe da es kam
ihm ein Handwerksburſche entgegen der ihm ſchon von weitem das Packet
entgegenhielt Erfreut über dieſen willkommenen Zufall händigte der
Meiſter dem ehrlichen Mann 50 Pfennige Finderlohn ein und eilte mit
der Hoſe an das Ziel ihrer Beſtimmung Dort jedoch machte er beim
Oeffnen des Packets eine furchtbare Entdeckung Eine ganz alte total
abgetragene Hoſe blickte ihm wehmuthsvoll entgegen Der Handwerks
burſche hatte wie man errräth in aller Eile ſeine Toilette gewechſelt den
Tauſch mit der neuen Hoſe vorgenommen und war ſpurlos verduftet

Der künſtliche Vuckel Ein in London anſäſſiger Jtaliener
Namens Giovanni Riga wurde dieſer Tage in Dover der Schmuggelei
überführt Er hatte einen recht eigenartigen Weg gewählt um ſein ver
botenes Gewerbe zu betreiben nämlich ſich einen künſtlichen Buckel ange
ſchafft den er mit Tabak und Cigarren füllte Derartige von dem
leidigen Schickſal verunſtaltete Perſonen treffen ja nun ſchließlich zuweilen
auch in Dover aus fremden Landen ein aber ihnen paſſiert nicht das
Mißgeſchick daß der fragliche Körpertheil ins Rutſchen geräth Giovanni
hatte den zum Schutze gegen die Witterung richtiger wohl gegen das
Auge des Geſetzes mit einem Shwal bedeckten künſtlichen Buckel nicht
ſorgſam genug angeſchnallt er kam ins Wanken und forderte ſo die Neu
gierde eines Steuerbeamten heraus Es wurden 8 Pfund Schnupftabak
ſowie 17 andere Pfund in Cigarren Rauchtabak und anderen verzollbaren
Gegenſtänden entdeckt und der verhaftete Jtaliener zu einer Geldſtrafe von
25 Lſtrl und Koſten in Höhe von 1 Lſtrl 7 Schill oder drei Monaten
Haft verurtheilt Giovanni entſchied ſich zur Abſitzung der letzteren

Das fidele Gefängniſz Man ſchreibt der Voſſ Ztg aus
Paris Das Zuchthaus von Fresnes das vor zwei Jahren wenn man
ſo ſagen darf eingeweiht wurde iſt weltberühmt durch die große Behag
lichkeit ſeiner Einrichtung und beſonders durch die großartige Verpflegung
die man den glücklichen Sträflingen in dieſer Muſteranſtalt angedeihen
läßt Alljährlich im Herbſt ſchreibt die Gefängnißverwaltung die Lieferung
der im Laufe eines Jahres nöthigen Lebensmittel für die Koſtgänger des
Zuchthauſes aus und dieſe amtliche Bekanntmachung wird immer mit
Spannung erwartet nicht nur von den Lieferanten die Wettangebote
machen wollen nicht nur von den Verbrechern die glauben dürfen daß
ſie ſich der von der Verwaltung geforderten köſtlichen Dinge erfreuen
werden ſondern auch von den Zeitungen die ſich an dem Schriftſtück
innig ergötzen Jn dieſem Jahre ladet die Verwaltung zu Preisangeboten ſür
folgende Lebensmittel ein 800 gekochte Schinken 6000 Ränucherheringe 4000

Sardinen in Oel 200 Kilo Nudeln 200 Kilo Makkaroni 14000 Kilo
Cervelatwurſt 12000 Kilo Wurſtfleiſch 1500 Kilo Parmeſankäſe 25000
Kilo Chokolade 1000 Kilo Traubenmuß 150 Kilo Lakritzenſaft 200 Kilo
gedörrter Feigen 1500 Kilo eingemachtes Obſt 70000 friſche Eier weißen
Zucker Gewürzöl und Tafelbutter Sekt und friſches Gemüſe kommen in
der Liſte diesmal nicht vor Hoffentlich ſind ſie nicht aus dem Gefängniß
haushalt geſtrichen ſondern werden freihändig eingekauft ebenſo der Tiſch
wein Wie für den inneren ſo wird auch für den äußeren Menſchen ge
ſorgt denn man fordert auch zur Lieferung von 1000 Kilo Eibiſchwurzel
Seife auf die bekanntlich angenehm duftet und die Haut weich und glatt
macht Wenn man die Speiſekarte auf die die oben aufgezählten Lebens
mittel ſchließen laſſen mit dem ſtrengen blauen Peter unſerer Straf
anſtalten vergleicht ſo ſieht man erſt um wie viel beſſer es iſt in Frank
reich Verbrecher zu ſein als in Deutſchland

Telegramme und letzte Nachrichten
Bubdapeſt 2 Oktober Meldung des Kl Auf der Straßenach Lumka Pojen wurde der Poſtwagen von Räubern überfallen

und der Poſtillon Ribesku erſchoſſen Die Räuber bemächtigten
ſich ſodann der eine größere Summe repräſentierenden ärariſchen Gelder

die die Poſt mit ſich führte

Imnletts
Bottetellen
Matratzen
Strohsäoke

verpackte ſie der Meiſter band das Packet an

Fiume 2 Oktober Meldung des B Jm alten
Schloſſe Terſatto bei Fiume das den Nachkommen des Feldmarſchalls

Grafen Nugent gehört wurde jüngſt der Nachlaß des verſtorbenen
Grafen Arthur Nugent verſteigert Zwiſchen dem Sohne Grafen Laval
Nugent und der Tochter Comteſſe Anna entſtand ein heftiger Streit
in deſſen Verlauf die Comteſſe einen Revolverſchuß auf den Grafen
abſenerte der jedoch unverletzt blieb Die Comteſſe mußte unter polizei
licher Aufſicht im Schloſſe verbleiben

Venedig 2 Oktober Meldung der Voſſ Zig Gaj di
Venezia meldet Am Kirchthurm von San Stefano ſind wiederum
Anzeichen drohenden Einſturzes bemerkt worden Einer der im
Sommer zur Feſtſtellung etwaiger Lageveränderungen im Bau am Thurm
angebrachten Marmorpfeiler wurde geborſten aufgefunden Vor
geſtern wurde ein neuer Pfeiler eingefügt der abermals geborſten iſt

London 2 Oktober Meldung des B Erzherzogin
Stephani die Gräſin Lonyay begiebt ſich heute mit ihrem Gemahl
nach Ungarn Die engliſche Königsfamilie namentlich Königin
Alexandra nimmt lebhaften Antheil an dem Schickſal der Prinzeſſin und
der britiſche Geſandte in Brüſſel iſt beauſtragt in unoffizieller freundſchaft
licher Weiſe daſelbſt Vorſtellungen darüber zu machen daß der König von
Belgien ſich weigert gewiſſe der Prinzeſſin ſehr theure Legate ihrer ver
ſtorbenen Mutter herauszugeben

London 2 Oktober Meldung des B Der militäriſche
Berichterſtatter der Times ſchließt heute ſeine fünf Artikel über
deutſche Manöver mit den Worten Wenn das alles war was der
Kaiſer uns von der deutſchen Kriegstheorie zu zeigen hatte muß ich mit
einer großen und vielerfahrenen engliſchen Autorität ſagen daß es wenig
giebt was uns die Deutſchen auf dem Schlachtfelde zu lehren haben

London 2 Oktober Wolff s Bur Als geſtern acht Perſonen
in dem Schacht eines Kohlenbergwerks in Poulypool Grafſchaft Mon
mouth hochfuhren riß das Seil als ſie kurz vor dem Ausgange
waren Sie ſtürzten ungefähr 275 Meter hinunter und waren auf
der Stelle todt

Waſhington 2 Oktober Laff Bur Kaiſer Wilhelm läßt
durch die deutſche Botſchaft in Waſhington Verhandlungen über die
Entſendung weiterer Neger aus den amerikaniſchen Südſtaaten nach
den deutſchen Kolonien in Afrika führen wo ſie bei der Einführung
der Baumwoll Kultur Dienſte leiſten ſollen eine Anzahl Neger tritt zu
dieſem Zweck bereits am 3 Oktober die Reiſe nach Afrika an Nach
Kaiſer Wilhelms Abſicht ſoll die Baumwoll Kultur in den deutſchen Be
ſitzungen in Afrika in großem Maßſtabe betrieben werden

Kapſtadt 2 Oktober Reut Bur Kruitzinger Fouché und
Joubert die bekannten Burenführer ſind nach den Vereinigten
Staaten wo ſie Vorträge halten wollen abgereiſt ſie reiſen über Eng
land Eine weitere Meldung beſagt Kruitzinger dementiert die Meldung
daß er eine Vortrags Tour beabſichtige Er erklärt er mache lediglich eine
Vergnügungsreiſe nach England

Peking 2 Oktober Reut Bur Prinz Tſchun der Bruder
des Kaiſers vermählte ſich mit der Tochter des Großſekretärs Yunglu
des höchſten und einflußreichſten Beamten Chinas Es heißt dieſe Ver
bindung ſei geſchloſſen um dem Throne einen Erben zu ſichern Hohe
Beamte ſtellen dies jedoch in Abrede

anhans Paul Schausen Co
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Dividende Zins z Conrr
für Prox termin S VNotir

Hallernobhe Stadt Anleihe von 1882 la n 99,80b2
Theater Anleihe von 1884 u 98,80Stadt Anlelhe von 1886 2 u 99,80b2s Stedt Anleihe von 1892 2 S n 8 99 80b2049 i Stadt Anleihe von 100o0 h u 4 1103,60bzAüener 3 Stadt Anleihe 2 nKrkurter Stadt Anleibe 1888 v u 99,50b2Stadt Anleibe 1895 u 4 103 60b2Ebwarter Stadt Anleihe v 1901 7 P u e 108,500

3 Halberstüdter Stadt Anlelhe 1860 S S T 8 3 99,50BNaumburger Stadt Anlelhe v 1889 30 4V 1900 S will a i 1 50 bSaat Central Pfandhrioto u n 8a h Pfandbriefe 2 u S3 J e w 1 n S n SProyinzial Anleibe VPoerzch sKils Heitsteat 3 ERizenb Obligation S x 107300

m U vHallesohe Jtrassenbaun 49 Obligationen u 4 84BUnion 6 Obl mit 103 rüoxz S U i3 6 SKnsppzelanis Berufugenonnenneh Aul u n 4 102,500do 4 bis 1904 unkädb Anl S u 102 506s instrut Roxul Obllg Breotl Neobra
Bernburger 4 Aas chinenfabrik Oblig
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u
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40 1902 rückz 100 S u 4 1006Suche Thür Brannk en Soun d h u 4 199,750
I Anl rückz 102 101 256Werseuön Woeisgent ürounk Sobuläv n 4 1100,250

do do do von 18988 P u 100,25do äo do Von 1802 7 4 100b2Zeltzer Parafän nnd Solarölfabrik

nnündber bis 1e04 S j n 4 99 75BHaellezche Hankvereins Actien 1801 79 4 1147,50b2
Spar und Vorrchnzsa Bauk Acten 1901 3 4 65BAmmendorfer Papierfabrik Actien 1299/01 10 7
Uröllwitz Actieu Phpierfabrik Actlen 1900/01 18 4 2036
Cönunernp dlalzfabrik Actien I190001 12 4Dörstewiltz Rattmannzdorfer Brk Ind A I1800 o 4 4

Vorz Actien 1900/01 5 4ſtllenbnrg Kattun Aanntektur Acten 1900 01 856
rauerei Actien Feldzohlösgehen 1800 o 6 4 50B
Olanzig Znekerfabrik Action 1698 00 11 4alio HettatedterKigonbabn Act I,Itt A 1800,01 s

Nr 1000 bis 1908 garantiert 8 77BHallesche Actien Bierbrauerei Actien 1900/01 4
Hall Mlaschinenfabrik Actieoen 190 28 4
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Hildebrand sche Mühlenwork Actleu 1900 01 7 4 1480Körbindort Anokerfabrik Actien I1900 o r 4
Kyffheuserhütte Akt Aiasohinentabrix 1800 17 176B
liaudsberg dMalzfabrik Action 1990,01 11
Naumburzger Braunkohlen Actlon 1900 o 16 4 1903Niemboerg Malzfabrik Aktien 1900,01 140BJienburger Schlossmälzerei Act Ges 1900/01 0 4 687B
Riebeck sche Montanwerke Action 1900 0o1 14 4Jächs Thür Brrunkohlen Stamm Aot 1901 8 e SSöchs Thür hraunk Stemm Prior Act 1901 8 4 130 75B
Waldnner BErannkohlen Stamm Acten 1900 01 14 4 1506Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1900/01 12 u 4
Wernscohen Weissenf Braunk Stamm Act 1900 o1 20 215bz2B
Zeitzer Maschinonfabrik Actlen Sschaede 1900 o 14 4Zeitzer Varaftin und Solarölfabrik Acten 1900 01 II 4 ungso
Zzuekerraftinerie Actien Inalle I1900,01 20 167,90BBrnekdorf Nietleben herghan Vor Knxe o Zinn o Z
Hallesche Consol Pfännersehaft Knxe 0 Zins 0 Z 3300Die Knurase der mit bez Paplere veratehen aleh in r für eln Stck

Erstgrösstes Special Geschäft am Platze

Edda Grafſnan a U I Marktplatz II
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Seite 4 nr v r7 5feschäſts Echſumn

Einem geehrten Halleſchen und auswärtigen Publikum meinen einſtigen Gönnern und werthen Kunden die
ergebene Anzeige daß ich am hieſigen Platze Sonnabend den 4 Oktober d J

Grosse Steinstrasse S2
ein

erren Knaben und Arhbeiter Garderoben

en Geſchäft
Meinen bisherigen Prinzipien getreu bringe nur ſtreng reelle und gediegene Waaren billigſt zum Verkauf und

bitte mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollenOtto FEeyersteüus
früher in Firma Stute K Meyersteln

Grosse Steinstrasse S2
e 3

Agtmnge e S e S eeMan Ziehung She h 3 u c ober l
Badische Jubiläums Lotdterie

Die Hälfte der Einnahme wird zu Gewinnen verwandt

7000 Geldgewinne S90 Gewinne i V M 50 OOOLooſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Porto und Liſte 25 Pfg extra
fen J Stürmoer General Agent Straßburg i

O Kleinschmidt Sohroedel Simon t O r s
und alle durch Logſe u Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

h l
Heinrich Hackert WeinhandlungS

S

S Wilhelmstrasse 20 eAlleiniger Vertreter der Rothweinfrma

S
S
S

S
S

MNunzer 8 fils Zordeaux
empfiehlt preiswerthe gut gepflegte S

C

Rhein u Bordeaux Weine
an

Hank Harn
Nieren und Blaſenleiden ebenſo Sy
philis Mundausbrüche und alle Folge
krankheiten behandle ohne Onueckſilber
mißbrauch ſpeciell veraltete Harn
rohrleiden u Strikturen möglichſt ohne

Wilh Heckert Gr Ulrichſtr
Reichhaltiges Lager

Riserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und eleganter
Ausſtattung mit und ohne Matratzen

Feld und Reisebettstellen mit Jndiafaſerpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderftänder Flaſchenſchränke

Treppenleitern Treppenſtühle Aufwaſchtiſche Berufsſtörung und Operation ſtreng
V Preisliſten unberechnet und poſtfrei W diskret und gewiſſenhaft Viele Aner

kennungsſchreiben zur gefl Einſicht Aus
wärts brieflich mit gleichem Erfolge

i Schultze Halle
Gr Ulrichſtraße 58 II Etage

Sprechſtunden 1 und 8
Sonn und Fe So nur 9 v z

Freunden eines Wirklich gaten t u

ſehr wohlbekömmlichen Trauben
I weines empfehle ich meinen garan

J tiert unverfälſchten 8
19300er Rothwein

I Derſelbe koſtet im Faß von ca 30Ltr an

58 Pfg pr Liter Su in Kiſten von 12 Fl an 60 à pr
J Fl v ca Ltr einſchließl Glas
Als Probe verſende ich auch 2 ver
ſchied Fl pr Poſt Preisliſte frei

rer Anerkennungen
jarl Th Oehmen Covlenz a Rh 574

W n u W
II Richk Nacht

Gr Ulrichstr 39 Telephon 2307
Extrafrische Angel Schellüesche 30 35 Pſg Tafel Zanders0 Ptg

Fisch Cotelettes 40 Pfg Secelaehs ohne Kopf 40 Pfg
ſt Rothzunge 65 Pfg Scholle 55 fette ger Elb Anle

ger Lnehs pro Pfund 50 MU Pfund 65 PEgOnaviar pro Pfund 00 K m 8,00
sehr zchöne Salzheringe à 5 6 8 u 10 Pf

7 R 3 adie C O W äeseſhe Musiksehnle
gegr 1864 Große Märkerſtraße 9 gegr 1864beginnt den Winter Curſus für Klavier Geſang und Theorie am Montag den

Feinſen Hinbrerint

à Pfund 50 Pfg bei 2 Pfd u mehr45 Pfg empfiehlt
Gar Boooh n r aber wnd

12 4

M öbelfuhren et
jeder Art nach hier u auswärts beſorgt

6 Oktober Gefl Anmeldungen erbitte zw 12 2 Uhr Ackermann Kl Ulrichſtr 11 I
7 Schülerin d Kgl Conſervatoriums ath ev Hilfe b X erth1 W IGSG Leipzig Wasner Halle a S Töpfe i n 3 H

S e e W a e e meer e e e e a S S S e I e S S J r S
s0 Wie

Gardinen
empfiehlt

DE Z2u billigsten Preisen

S L f e Und W 3 Oktober Dr 232 J

Schweine SchmalzeT

7

a
e

e F H Krause
5 W Gr Ulrichſtr 44 Thomafſiusſtr 40 der

Leipzigerſtr 23 Steinweg 24
Alter Markt 18 e r 16Gr Steinſtr 39

liner B
mit der
durch dG o ons Pontzextraet S
Sowoh

ist die ſicht auThäterſKrone aller
SchliePutzmittel

Laut den Gutachten von 8 goriohtlich Verdäch
vereideten Chemikern ist dem FrGlobus Putzextract ihug
in seinen vorzüglichen Vigenschaften eRohmaterial aus eig Borgweran unübertroffen z

e e die po
in Schau JUN Artengesellsehatt Leipzig et

zählt de

einen S
zwei v

xDunlüuns Boh Das Tmlüuns Becker t StreitBankgeschüft rer ndaß ei
empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach Dach

gehörigen Geschüäfte besonders zum n
der b
keinesweAn un Verkauf n e n
über ſei

r r h Judene e ſei es danken
den abDeutschlanch e
als The

Lebens PerſicherungsAckien Geſellſchaft zu Herlin a h
ſeinerſei

Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß Herr General Agent r
F A Langrock in Halle a S zum 1 Oktober d Js in freundſchaftlicher
Weiſe aus unſeren Dienſten ſcheidet und daß wir das von ihm bisher verwaltete Geſchäft
vom genannten Tage ab unſerem
Subdirektor Herrn G Lange in Leipzig Nordſtraße 26

und Halle Wittekindſtraße 442 2

um 4
vertagt

unterſtellt haben dWir bitten daher unſere verehrlichen Verſicherten welche ihre Prämien bisher an
Herrn Langrochk zahlten ſich künftig gefl in allen ihre Verſicherung betreffenden
Angelegenheiten insbeſondere auch wegen der Prämienzahlungen an Herrn Subdirector
Lauge zu wenden welcher auch zur Entgegennahme neuer Anträge und zur Ertheilung
jeder Auskunft gern bereit iſt

Berlin im September 1902

derartig
können

den vie
That v

Die Direction
Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich mich zur Vermittelung

von Todesfall Ausſtener z Keuten Sterbekaſſen un
Kinderverſicherungen beſten s empfohlen

Solide Agenten und Vermittler finden lohnende Thätigkeit

C Lange Subdirector
Leipzig HalleNordſtraße 26 Wittekindſtraße 44a

BankgeschäftGi H Fischer Halle Poststr 18
empfiehlt sich für bankgeschaftl uungen

An und Verkauf von Werthpapieren etc
Kostenfreie Abgabe sioherer Anlagewerthe

Ueber unsere Kraft
Otto Knoll Obere Leipzigerstr 36

Auf meine eleganten Herrenkleider gewähre bei Maaßanfertigung in be
kanntem tadelloſen Sitz ſowie bei fertigen Anzügen Paletots Joppen Beinkl cidern u dergl

Rabattſparmarken

Tanz Vnterrichüö
Mein 1 Curſus beginnt Monkag den 6 Oktober cr im Hotel Wettiner Hof

Magdeburgerſtraße 5 Auf Wunſch Proſpekt
Gefl Anmeldungen erbitte nach meiner Wohnung h 13

Se e e eStores Spachtel Vitragen
grosse Auswahl sohöner neuer Muster

Gongress Rouleaux Stoffe
weiss u oréme glatt u gestreift

Otto e s
b üetst 52
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